
Modulbeschreibung: Master of Education Sozialkunde, Gymnasium 

Bitte beachten: Die Angaben zu den Regelsemestern beziehen sich auf den Studienbeginn zum 

Wintersemester; Abweichungen bei Studienbeginn zum Sommersemester stehen ggf. in Klammern 

dahinter. 

Stand: April 2022 

Modul 10: Politik und Politikvermittlung 

Modul-Kennnummer Arbeitsaufwand Moduldauer Regelsemester Leistungspunkte 

M.02.147.011 420 h 2 Semester 
2./3. Semester  (1. 
Semester) 

14 LP 

1. Lehrveranstaltungen Kontaktzeit Selbststudium Leistungspunkte 

a) Vorlesung: Fachdidaktik (P) 2 SWS/21 h 69h 3 LP 

b) Seminar: BRD (WP) 2 SWS/21 h 99 h 4 LP 

c) Seminar: Fachdidaktik (WP) 2 SWS/21 h 99 h 4 LP 

Modulprüfung 90 h 3 LP 

2. Gruppengröße 

Vorlesung: unbegrenzt 
Seminar: bis zu 30  

3. Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen 

Die Studierenden 

• verfügen über gründliche Kenntnisse zum politischen und gesellschaftlichen System Deutschlands;

• kennen zentrale fachdidaktische Konzeptionen und Prinzipien des Politikunterrichts, Kriterien des Methoden- und
Medieneinsatzes und wissen um die Besonderheiten des Unterrichtens im Rahmen der Sekundarstufe 1 und der
Sekundarstufe 2;

• bringen fachwissenschaftliche Aufgabenstellungen mit fachdidaktischen Anforderungen in Verbindung und
entwerfen an konkreten Beispielen schulart- und schulstufengemäß klar strukturierte Unterrichtsentwürfe zum
Sozialkundeunterricht.

4. Inhalte 

• Verfassungsrechtliche und/oder sozialwissenschaftliche Fragen im Kontext des politischen Systems der
Bundesrepublik Deutschland;

• fachdidaktische Konzepte und Probleme der Sozialkunde in Sek. I und II; fachdidaktische Kategorien der
Zielbestimmung;

• Planung von Unterricht.

5. Verwendbarkeit des Moduls 

M.Ed. Sozialkunde, M.Ed. Sozialkunde Erweiterungsprüfung; M.Sc. Wirtschaftspädagogik

6. Zulassungs-/Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

7. Prüfungsformen 

7.1 aktive Teilnahme 

Z.B. Vorbereitung von vorgegebener Lektüre, Halten von Kurzreferaten, Erstellen von Kurzprotokollen, Bearbeiten von 
Übungsaufgaben oder vergleichbare Leistung 

7.2 Studienleistungen 

keine 

7.3 Modulprüfung 

Hausarbeit oder mündliche Prüfung (15 min.) 
Die insgesamt drei Modulprüfungen, die in den Modulen 10, 11 und 12 erbracht werden müssen, sind in Form von zwei 
Hausarbeiten und einer mündlichen Prüfung abzulegen. 

8. Stellenwert der Note in der Endnote 

Entsprechend den Leistungspunkten des Moduls: 14/42 

9. Häufigkeit des Angebots 

Mindestens einmal pro Studienjahr 

10. Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 

Univ.-Prof. Dr. Kerstin Pohl; alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts 

11. Sonstige Informationen 



keine 



Modul 11: Fachwissenschaftliche Vertiefung 

Modul-Kennnummer: Arbeitsaufwand Moduldauer Regelsemester Leistungspunkte 

M.02.147.012 420 h 1 Semester 
1. Semester (2.
und 3.
Semester)

14 LP 

1. Lehrveranstaltungen Kontaktzeit Selbststudium Leistungspunkte 

a) Vorlesung: Vertiefung I (WP) 2 SWS/21 h 69 h 3 LP 

b) Seminar: Vertiefung II (WP) 2 SWS/21 h 99 h 4 LP 

c) Seminar: Vertiefung III (WP) 2 SWS/21 h 99 h 
4 LP 

Modulprüfung 90 h 3 LP 

2. Gruppengröße 

Vorlesung: unbegrenzt 
Seminar: bis zu 30 

3. Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen 

Die Studierenden 

• verfügen über vertiefte Kenntnisse in mindestens zwei von vier Teilgebieten der Politikwissenschaft (Analyse und
Vergleich politischer Systeme, Internationale Beziehungen, Politische Theorie, Wirtschaft und Gesellschaft); sie
kennen in diesen Gebieten offene Fragen der Forschung und beziehen sie auf aktuelle politische Probleme;

• entwickeln, ausgehend von komplexen politischen Themen, die quer zu den herkömmlichen Teilbereichen der
Politikwissenschaft liegen, politikwissenschaftliche Fragestellungen und identifizieren mögliche Lösungsansätze;

• verfügen über die methodischen Voraussetzungen, um Forschungsarbeiten beurteilen und eigene Untersuchungen
durchführen zu können.

4. Inhalte 

• Vertiefung von Kenntnissen in den Teilgebieten der Politikwissenschaft, orientiert an Forschungsfragen;

• Anwendung auf aktuelle politische Fragen und übergreifende Querschnittsthemen.

5. Verwendbarkeit des Moduls 

M.Ed. Sozialkunde; M.Sc. Wirtschaftspädagogik

6. Zulassungs-/Teilnahmevoraussetzungen 

keine 

7. Prüfungsformen 

7.1 aktive Teilnahme 

Z.B. Vorbereitung von vorgegebener Lektüre, Halten von Kurzreferaten, Erstellen von Kurzprotokollen, Bearbeiten von 
Übungsaufgaben oder vergleichbare Leistung 

7.2 Studienleistungen 

keine 

7.3 Modulprüfung 

Hausarbeit oder mündliche Prüfung (15 min.) 
Die insgesamt drei Modulprüfungen, die in den Modulen 10, 11 und 12 erbracht werden müssen, sind in Form von zwei 
Hausarbeiten und einer mündlichen Prüfung abzulegen. 

8. Stellenwert der Note in der Endnote 

Entsprechend den Leistungspunkten des Moduls: 14/42 

9. Häufigkeit des Angebots 

Mindestens einmal pro Studienjahr 

10. Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 

Univ.-Prof. Dr. Kerstin Pohl; alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts 

11. Sonstige Informationen 

keine  



Modul 12: Querschnittsprobleme im politischen Kontext 

Modul-Kennnummer: Arbeitsaufwand Moduldauer Regelsemester Leistungspunkte 

M.02.147.013 420 h 2 Semester 3./4. Semester 14 LP 

1. Lehrveranstaltungen Kontaktzeit Selbststudium Leistungspunkte 

a) Vorlesung: Querschnittsthema I (WP) 2 SWS/21 h 69 h 3 LP 

b) Seminar: Querschnittsthema II (WP) 2 SWS/21 h 99 h 4 LP 

c) Seminar: Querschnittsthema III (WP) 2 SWS/21 h 99 h 4 LP 

Modulprüfung 90 3 LP 

2. Gruppengröße 

Vorlesung: unbegrenzt 
Seminar: bis zu 30 

3. Qualifikationsziele/Lernergebnisse/Kompetenzen 

Die Studierenden 

• verorten theoretische und praktische Probleme, die die Teilbereiche der Politikwissenschaft (Innenpolitik, Analyse
und Vergleich politischer Systeme, Internationale Beziehungen, Politische Theorie, Wirtschaft und Gesellschaft,
Fachdidaktik) übergreifende oder Nachbardisziplinen betreffende Querschnittsfragen aufwerfen, im
politikwissenschaftlichen Kontext und stellen ihre politikwissenschaftlichen Aspekte methodisch adäquat dar;

• kennen die Grenzen des politikwissenschaftlichen Instrumentariums, identifizieren und ordnen fachübergreifende
Aspekte von Querschnittsproblemen richtig zu;

• verfügen über ein vertieftes Verständnis von Zusammenhängen zwischen politikwissenschaftlich relevanten
Faktoren und zentralen Betrachtungsgegenständen von Nachbardisziplinen, insbes. aus dem Bereich der
Sozialwissenschaften und der Philosophie; sie sind geübt in der Analyse gesellschaftspolitisch relevanter
Fragestellungen und in der eigenständigen Aneignung der dafür im Einzelfall erforderlichen Kenntnisse.

4. Inhalte 

• Vertiefende Analyse von Schlüsselproblemen des Faches aus verschiedenen Teilbereichen mit exemplarischer
Anwendung der in den einführenden Veranstaltungen (insbesondere im Bachelorstudium) vermittelten
Argumentations- und Lösungsstrategien:

- zu den Grundlagen der Politikwissenschaft (Wissenschaftstheorie oder Methodenlehre);
- zu sozioökonomischen Zusammenhängen;
- zu Querschnittsthemen.

5. Verwendbarkeit des Moduls 

M.Ed. Sozialkunde, M.Ed. Sozialkunde Erweiterungsprüfung

6. Zulassungs-/Teilnahmevoraussetzungen 

Keine 

7. Prüfungsformen 

7.1 aktive Teilnahme 

Z.B. Vorbereitung von vorgegebener Lektüre, Halten von Kurzreferaten, Erstellen von Kurzprotokollen, Bearbeiten von 
Übungsaufgaben oder vergleichbare Leistung 

7.2 Studienleistungen 

keine 

7.3 Modulprüfung 

Hausarbeit oder mündliche Prüfung (15 min.) 
Die insgesamt drei Modulprüfungen, die in den Modulen 10, 11 und 12 erbracht werden müssen, sind in Form von zwei 
Hausarbeiten und einer mündlichen Prüfung abzulegen. 

8. Stellenwert der Note in der Endnote 

Entsprechend den Leistungspunkten des Moduls: 14/42 

9. Häufigkeit des Angebots 

mindestens einmal pro Studienjahr 

10. Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 

Univ.-Prof. Dr. Kerstin Pohl; alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts 

11. Sonstige Informationen 

keine 




